Arbeitsschutz - Merkblatt 
Stolpern, Rutschen und Stürzen 
Mögliche Gefährdungen
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Stolpern, Rutschen und Stürzen zählen zu den häufigsten Unfallursachen im Betrieb und auch im häuslichen Bereich. 
· Verstauchungen, Knochenbrüche und Bänderrisse sind typische daraus resultierende Verletzungen. 
Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

· [image: image2.emf]Ordnung und Sauberkeit der Arbeitsstätte - Nachlässigkeit und allgemeine Unordnung sind oft Ursache von Stolpern, Rutschen und Stürzen. 
· Verschmutzte Böden verhindern - Täglich zu leerende Auffangbehälter für Stoffe und ggf. dezentrale Abfallbehälter für Verpackungsmaterial verhindern, dass Stoffe/ Materialien überhaupt auf die Verkehrswege gelangen.
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Verkehrswege kennzeichnen und frei halten – Verkehrswege, insbesondere Flucht- und Rettungswege, frei halten, sowohl in Gebäuden oder Hallen, als auch im Freien. 
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Gefahrenhinweise und Stolperstellen kenntlich machen - Gefahrenbereiche mit Zutrittsverbot sind durch entsprechende Verbotszeichen zu kennzeichnen. Kleinere Höhenunterschiede des Bodens bzw. Ausgleichsstufen sollten durch auffällige Markierung als Gefahrstelle kenntlich gemacht werden.
· Beleuchtung - Angemessene Beleuchtung, einwandfreies Funktionieren und richtige Position der Lichtquellen sind notwendig. Dies gilt sowohl für alle Bereiche im Gebäude als auch für Arbeitsplätze oder Verkehrswege im Freien.
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Treppen - Handläufe, rutschfeste Beläge auf Stufen, gute Sichtbarkeit und rutschfeste Markierungen an der Vorderkante von Stufen sowie eine ausreichende Beleuchtung sind Grundvoraussetzungen für eine sichere Treppenbenutzung. 
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Schleppkabel - Kabelsalat entsteht schnell, hat aber auf dem Fußboden nichts zu suchen. Geräte so aufstellen, dass die Kabel keine Fußwege kreuzen. Wenn das nicht möglich ist, Kabel unter Kabelabdeckungen verstauen und diese sicher befestigen
· Stolperfallen/Rutschpartien ausschalten - Ränder von Fußmatten oder Teppichbelägen sollten optisch gut erkennbar sein. Fußmatten mit einer rutschfesten Schicht auf der Rückseite geben mehr Halt. Matten mit hochgebogenen Ecken oder ausgebrochenen Rändern aussortieren! Am besten Übergänge mit fest montierten Teppich
leisten sichern.
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Wege bei Eis, Schnee und Nässe begehbar halten - Schnee sollte von Verkehrswegen so schnell wie möglich geräumt und vereiste Flächen und Gehwege schnellstmöglich durch Streumittel abgestumpft oder durch Salz abgetaut werden.
· [image: image8.emf]Die richtigen Schuhe tragen - Je nach Arbeitsaufgabe und Umgebung gelten besondere Anforderungen an die Eigenschaften der Schuhe. Auf die Bodenoberfläche, typische Bodenzustände und die Rutschfestigkeit der Sohlen ist zu achten. Schuhe zuerst nach der Anforderung und erst dann nach dem Aussehen auswählen.
· [image: image9.emf]Hektik vermeiden - Hast und Eile vermeiden und auch bei Zeitdruck auf den Weg konzentrieren. Nicht von Leitern, Tritten oder aus Fahrerkabinen springen. Jede Stufe einzeln nach oben bzw. unten nehmen.
· [image: image10.emf]Auf Ordnung auf dem Fußboden achten - Vorsicht vor herumliegenden Gegenständen. Den Arbeitsplatz, wenn er in einem von Dritten begangenen Bereich liegt, immer absichern. Stoffe wie Fett, Öl, Späne, Körner und Staub, aber auch Verpackungsmaterialien (Folien, Papier, Umreifungsbänder etc.) müssen umgehend entfernt werden. Auf hoch gelegenen Arbeitsplätzen wie Gerüsten oder Arbeitsbühnen haben Stolperunfälle oft ernste Folg
· Augen offen halten - Arbeitsumgebung beobachten! Manchmal entwickeln sich Stolperfallen langsam: Gehwegplatten heben sich, eine Fußbodenfliese beginnt zu wackeln. Zu den möglichen Rutsch- und Stolpergefahren gehören auch Löcher, Risse sowie lose Teppiche und Matten. 
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